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* Herbstferien: letztes Training :
vorher am Donnerstag, 8. Oktobe

eérstes Training hinterher am
Freitag, 23. Oktober

* Adventspokal-Turnjer (HgrD/C/B
Standard, Hgr D /C/B/A Latein) am
Samstag, 12, Dezember. Dje Helferlisten

werden nach den Herbstferien
ausgehangt,

e Weihnachtsfeier der Dienstagsgruppen
* Weihnachtsfeier der F reitagsgruppen
e Weihnachtsfeier der TanzKreise

e ° Letztes Training vor den Weihnachtsferien:
# Sonntag, 20. Dezember - wir starten

wieder am Donnerstag, 7. Januar 2027

b N

| (Die genaue Terminiibersicht héngt an der Pinnwand.)
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o Rﬁckschau aufs verangeé Quartal
| Juli/ August/September 2026) |

| Sommerferien = Tanzpause; also
' | kleine ,,Abschieds‘feiern der Pre1tags-
- | und Sonntagsgruppen im Club am ‘
~ | 3.und 5. Juli

Wie in fritheren Zeiten: Tanz- .
paare treffen sich privat auBBer- s
halb des Clubs. In diesem Fall [
hatten die Paare der Donners- (&
tagsgruppen viel Spal3 bei einem :
gemeinsamen Grillabend bei [$&
hochsommerlichen Temperatu- &
ren. Ein herzlicher Dank aller [
Teilnehmer geht an die Organi- &
S satoren, Kristina und Mathias [©
Sommer. :

| Turniere unserer Paare: Christine und Heiko Steier sind | &
| als Kaderpaar besonders aktiv. Eine Ubersicht ihres [
| Tunierprogramms zeigt, dass ,Langeweile* fiir die [£i&
. %4 beiden ein Fremdwort ist:

- |- Samstag, 1.8., Gold Cup Qualifikationsturnier,
und Sonntag, 2.8., Sen III S-Turnier in
.| Enzklosterle
~|-Samstag, 23.8., Turnier in Bad Bevensen,
wo sie von zwolf Paaren den 4. Platz
: ertanzten
| -Samstag, 29.8., Sommerpokalturniere beim
- 1| TSZ Delmenhorst; hier erreichten sie die
.| Endrunde.
© |-Sonntag, 13.9., Gemeinsame Landes-
‘. meisterschaft in Barsinghausen.
R {-Sonntag, 27.9., Deutsche Meisterschalft in Gifhorn.
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Die wunderbare We_l_t des Standardfurniers: Zwisch.en
Haarlack-Nebel und Uberlebenskampf im Dreivierteltakt

Wer glaubt, Turniertanzen sei ein reines Hobby, der hat noch nie versucht, bei

Tempo 60 im Wiener Walzer die Spur zu wechseln, wahrend von links eing=
konkurrierendes Paar im Sturzflug ansetzt. Turniertanz im Standardbereich ist
Hochleistungssport — getarnt als glitzernde Abendgala. i
Die Transformation beginnt Stunden vor dem Turnier. Aus ganz normalen Vere|nsm|tg||edern
werden plotzlich wandelnde Gesamtkunstwerke. Der Schlussel zum Erfolg liegt hierbei

| eindeutig in der Chemie. Genauer gesagt: in einer zentimeterdicken Schicht Haarlack. Die
.| Frisuren der Damen sind so einbetoniert, dass sie vermutlich einen mittelschweren
| Wirbelsturm vollig unbeschadet Uberstehen wiirden. Bei den Herren wird die Krawatte oder die |,

Fliege so prazise fixiert, dass jegliche Sauerstoffzufuhr abgedrosselt scheint, was den
konzentrierten, leicht heroischen Gesichtsausdruck im Tango erklart. Am Turnierort selbst
verwandelt sich die Umkleidekabine in eine Mischung aus Parfimerie und Boxring. Der Geruch

von Braunungscreme liegt so dicht in der Luft, dass man ihn fast in Scheiben schneiden kann. | “

Auch wird strategisch verhandelt: Wer darf vor den einzigen Spiegel? Hat noch jemand |+
Sicherheitsnadeln? Und warum ist die Startnummer eigentlich immer groBer als der eigene |,
Ricken? g’
Dann der Einmarsch. Die Paare betreten das Parkett; die Verwandlung ist perfekt. Sobald die |*

| Musik einsetzt, gilt das oberste Gesetz des Standardtanzes: Lacheln. Egal, ob der Partner

einem gerade mit dem Absatz den groRen Zeh zertrimmert hat oder der Floater des Kleides | «
sich im Frackknopf des Gegners verheddert — das Gesicht bleibt eine Maske purer|
Gliickseligkeit. o
Besonders faszinierend ist die Raumeinteilung. Auf einer Flache, die fur drei Paare gemutlich |-

| ware, drangen sich in den Vorrunden gerne sechs Paare. Der Langsame Walzer wird schnell
| zum taktischen Hindernislauf. Der Quickstep wird zum Slalom, der Slowfox zur absoluten

Millimeterarbeit. Insider wissen: Ein gut platzierter Ellbogen im Gegenuber-Check ist zwar nicht

im Regelwerk der Wertungsrichter vorgesehen, sichert aber wertvollen Raum fur die nachste ;

Promenade.

Am Rand stehen die Wertungsrichter. Mit unbestechlichem Blick und Klemmbrett bewaffnet [ ’
/| kreuzen sie das sportliche Schicksal an. Als Tanzer fragt man sich insgeheim immer: Schauen !
sie auf die perfekte FuBarbeit, die Haltung, oder prufen sie einfach nur, ob die Frisur trotz der | =

Fliehkraft noch sitzt?

schoneren Sport. Man fallt sich erschopft in die Arme, verzehrt die |
wohlverdiente Turnierwurst und freut sich schon auf das nachste Mal,
' wenn es wieder heiRt: ,Wertungsrichter bitte bereitmachen zum [+
3) Finale!" :
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Am Ende des Tages, wenn der Haarlack langsam nachgibt, die File [
glihen und alle Pokale verteilt sind, weill jeder im Saal: Es gibt keinen |7
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https://de.wikipedia.org/wiki/Modetanz
https://de.wikipedia.org/wiki/Lateinamerikanische_Tänze
https://de.wikipedia.org/wiki/Lateinamerikanische_Tänze
https://de.wikipedia.org/wiki/Welttanzprogramm

